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Die rezeptive und semasiologische Perspektive als zugrundegelegte Gestaltungsprinzipien für die 

Neufassung der Zeichensetzung im Amtlichen Regelwerk 20241  
 
Die inhaltliche Grundlage zur Vermittlung von Rechtschreibkompetenzen ist das Amtliche 
Regelwerk (ARW). Im Bereich der Zeichensetzung fand mit seiner am 3. Juli 2024 
veröffentlichten Neufassung ein empirisch begründbarer Paradigmenwechsel statt 
(Bredel/Wöllstein 2024a, b)2: Bislang waren die amtlichen Regeln für den Bereich der 
Interpunktion so formuliert, dass sie erstens einer kasuistisch-onomasiologischen Systematik 
folgten mit der Konsequenz, dass nicht die Zeichenfunktion im Vordergrund stand als vielmehr 
der Kontext, in dem ein Zeichen auftreten soll oder kann. Zweitens war die Regelformulierung 
auf die Produktionsperspektive zugeschnitten, während die rezeptive Perspektive des Lesers 
außen vor blieb. Im Vortrag werden die zugrundegelegten neuen Gestaltungsprinzipien 
vorgestellt, denen die Neufassung der Zeichensetzung im ARW folgt und der Mehrwert der 
neuen Systematik dargestellt. 
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1 Inhalte dieses Vortrags wurden mit verschiedener Gewichtung auch als Beiträge zum Wissenstransfer in 
verschiedenen einschlägigen Kontexten präsentiert: Leibniz-Forschungsnetzwerks Bildungspotenziale auf der 
LERN-Jahrestagung mit Franziska Kretschmer (https://www.leibniz-bildung.de), der IDS-JT mit Ursula Bredel und 
an den Universitäten Würzburg, Köln und Mainz, Tübingen und Heidelberg. 
2 Das vom Rat für deutsche Rechtschreibung aktualisierte Amtliche Regelwerk mit dem neuen Amtlichen 
Wörterverzeichnis ist seit dem 01.07.2024 verbindlich für Schule und Verwaltung. „Die zuständigen staatlichen 
Stellen Deutschlands, Österreichs, der Schweiz, der Autonomen Provinz Bozen-Südtirol, der Deutschsprachigen 
Gemeinschaft Belgiens und des Fürstentums Liechtenstein haben den Vorschlägen des Rats zur Anpassung des 
Regelwerks Ende Juni 2024 zugestimmt und damit dessen Verbindlichkeit beschlossen. Die Umsetzung erfolgt 
mit Übergangsfristen, die von den entsprechenden staatlichen Stellen koordiniert werden. 
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